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Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf 
 
Rathaus Burkhardtsdorf: 
Montag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
Dienstag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
  13.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen 
Donnerstag: 09.00 bis 11.30 Uhr 
  13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:  geschlossen 
 
Hinweis: 
Die Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf ist darüber hin-
aus zusätzlich montags von 12.30 bis 17.00 Uhr zur Ein-
sichtnahme in Unterlagen geöffnet, die nach den geltenden 
Vorschriften durch Auslage oder Auflegen in der Gemein-
deverwaltung bekannt zu machen sind. Stellungnahmen zu 
den jeweiligen Unterlagen werden auch zur verlängerten 
Öffnungszeit entgegen genommen (auch zur Niederschrift).  
Es steht Ihnen ein Ansprechpartner zur Verfügung. 
 
Sprechzeiten des Bürgermeisters: 
Donnerstag: 
09.00 bis 11.30 Uhr 
13.00 bis 18.00 Uhr 
sowie nach telefonischer  
Vereinbarung im Sekretariat  
(03721-2606-212) 
 
Energieteam Burkhardtsdorf: 
nach telefonischer Vereinbarung 
Frau Ziems: Tel. 03721/2606-220 
 
Sprechzeiten des Bürgerpolizisten: 
* jeden 3. Dienstag im Monat im Rathaus Meinersdorf 
   von 16.00 bis 18.00 Uhr 
* jeden 4. Dienstag im Monat im Gemeinschaftszentrum 
   Kemtau von 16.00 bis 18.00 Uhr 
* jeden 2. Donnerstag im Monat im Rathaus 
   Burkhardtsdorf, von 16.00 bis 18.00 Uhr 
   Tel.-Nr.: Herr Winkelmann: 0172/3565870 
 

 
 
 
 
 
AKTUELLES TELEFONVERZEICHNIS 
der Ämter der Verwaltungsgemeinschaft   
Auerbach - Burkhardtsdorf - Gornsdorf  
 
Bürgermeister:    Herr Probst   / 03721-2606-212 
 
Verwaltungs-      
management:       Herr Richter / 03721-2606-215 

Sekretariate: 
Auerbach Frau Karosseit /03721-2606-112 
Burkhardtsdorf  Frau Hinkel /03721-2606-212 
Gornsdorf      Frau Arnold /03721-2606-912 
 
Bürgerbüro: 
(Pass- und Meldeamt, Ordnungs- ,Verkehrs- und Polizei-
recht, Gewerbeamt, Soziales, Standesamt, Baumfällungen, 
Fundbüro) 
*Amtsleiterin: Frau Hock   / 03721-2606-231 
* Frau Lindner    / 03721-2606-236 
* Frau Richter    / 03721-2606-219 
* Frau Voitel / Gornsdorf  / 03721-2606-936 
* Frau Gahler / Auerbach  / 03721-2606-131 
 
  (Kitas, Schulen, Wahlen, 
    Zwönitztalkurier)  
* Frau Hirsch   / 03721-2606-229 
* Frau Böttger   / 03721-2606-251 
* Herr Sehm      / 03721-2606-222 
     
* Frau Reiland 
   (Poststelle, Telefonvermittlung)   / 03721-2606-232 
* Frau Teubner  
   (Personalwesen)  / 03721-2606-234 
* Frau Hofmeister 
   (Archiv)   / 03721-2606-251 
 
Kämmerei: 
befindet sich im Gemeindeamt Gornsdorf 
(Grund-, Hunde-, Gewerbesteuer, Kasse, 
  Buchhaltung, Vollstreckung von Forderungen) 
* Kämmerin: Frau Hofmann  / 03721-2606-913 
* Frau Gerber    / 03721-2606-917 
* Frau Kunz   / 03721-2606-940 
* Frau Ehrhardt    / 03721-2606-926 
* Frau Maier    / 03721-2606-927 
* Frau Lange    / 03721-2606-928 
* Frau Liebhaber   / 03721-2606-914 
* Herr Williger   / 03721-2606-916 
 
Bauamt: 
(private und öffentliche Bauvorhaben, Bebauungspläne, 
Erschließung Bauland, 
Liegenschaften, Grundstücksverwaltung, Fördermittelbe-
schaffung, 
 Gewässerunterhaltung, Kommunalversicherung) 
* Amtsleiter: Herr Berndt   /03721-2606-213 
* Frau Ziems   /03721-2606-220 
* Frau Hähnel    /03721-2606-226 
* Frau Günther   /03721-2606-209 
* Frau Uhlmann   /03721-2606-120 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüros: 
Montag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
Dienstag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
13.00 bis 16.00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf 

         Gornsdorf 
16.00 bis 18.00 Uhr in Auerbach, Gornsdorf 
Mittwoch:          geschlossen 
 

 
Gemeindeinformationen
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Donnerstag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
13.00 bis 16.00 Uhr in Auerbach, Burkhardtsdorf,  
                                     Gornsdorf 
16.00 bis 18.00 Uhr in Burkhardtsdorf 
 
Freitag: 
09.00 bis 11.30 Uhr in Auerbach, Gornsdorf 
 
Samstag: 
jeden 1. und 3. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Burkhardtsdorf 
jeden 2. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Gornsdorf 
jeden 4. Samstag im Monat, 
09.00 bis 11.00 Uhr in Auerbach 
 
 
 
 

Bekanntmachung 
 

 
zzuurr  1100..  SSiittzzuunngg  ddeess  GGeemmeeiinnddeerraatteess  aamm  1188..  MMaaii  22001100  
  
Nachfolgende Beschlüsse wurden gefasst: 
(Beschlüsse werden nur auszugsweise veröffentlicht) 
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1144//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))  
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt die Änder-
ungen zum Haushaltsplanentwurf 2010. 
  
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1155//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt die 
Haushaltssatzung 2010 der Gemeinde Burkhardtsdorf. 
  
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1166//1100  ((mmeehhrrhheeiittlliicchheerr  BBeesscchhlluussss))  
Gemäß § 4 des Entwurfs der Haushaltssatzung 2010 
genehmigt der Gemeinderat Burkhardtsdorf zur 
Fortführung der Maßnahme 5. Bauabschnitt "Angepasster 
Anbau der Lessingschule" die Freigabe der Mittel in Höhe 
von 936.000,00 € in der Haushaltsstelle 2.2250.9400. 
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1177//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf ermächtigt den 
Bürgermeister, den Bauauftrag "Erschließung 
Wohnbaugebiet Stammgut" an den wirtschaftlichsten 
Bieter zu vergeben. 
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1188//1100  ((mmeehhrrhheeiittlliicchheerr  BBeesscchhlluussss))  
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt, den Zuschlag 
für das Vorhaben "Abbruch ehemalige Textilfabrik 
Bahnhofstraße 15, 09235 Burkhardtsdorf" an die Firma 
Städtereinigung TAPPE GmbH, Hartensteiner Str. 15,  
08297 Zwönitz zu vergeben.  
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  1199//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
Der Gemeinderat Burkhardtsdorf beschließt, den Beschluss 
Nr. 06/09 vom 26.01.2009 aufzuheben.   
Die vorbereitenden Untersuchungen zur Erweiterung des 
am 19.05.2003 förmlich festgelegten Sanierungsgebiete 
"Neue Ortsmitte", OT Burkhardtsdorf können aufgrund der 
fehlenden bzw. nicht in Aussicht gestellten Fördermittel 

gemäß Schreiben des Sächsischen Staatsministerium des 
Innern vom 28.04.2009 nicht durchgeführt werden. 
 
BBeesscchhlluussss  --NNrr..::  2200//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
1. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf genehmigt das 
vorgelegte Nutzungskonzept für die Nutzung des 
Grundstücks Obere Hauptstraße 63, 09235 Burkhardtsdorf. 
Die Verwaltung wird beauftragt, einen entsprechenden 
Pachtvertrag mit Herrn Ronny Keller abzuschließen. 
2. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf stellt ein 
Vorkaufsrecht für das Flurstück Nr. 439/1 der 
Gemarkung Burkhardtsdorf (Ober Hauptstraße 63) in 
Aussicht, sofern er das Nutzungskonzept vom 15.11.2009 
umsetzt.  
 
BBeesscchhlluussss--  NNrr..::  2211//1100  ((eeiinnssttiimmmmiiggeerr  BBeesscchhlluussss))    
1. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf stimmt der vorge-
schlagenen Vorgehensweise zu.  
2. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf ermächtigt den 
Bürgermeister zum Abschluss eines Vertrages über die 
Projektsteuerung mit der KEM GmbHHonorarzahlungen 
hieraus dürfen nur entsprechend dem Fortschritt der 
Maßnahme "Neubau Grundschule" gemäß HOAI geleistet 
werden. 
3. Der Gemeinderat Burkhardtsdorf ermächtigt den 
Bürgermeister zur Unterzeichnung der vom  Projektsteuerer 
auszuarbeitenden Verträge über Ingenieur- und 
Architektenleistungen.  
4. Der Bürgermeister wird beauftragt, zeitnah über alle 
wesentlichen Arbeitsschritte im Gemeinderat bzw. im 
Technischen Ausschuss, die sich aus diesem Beschluss 
ergeben, zu berichten  
5. Der Bürgermeister wird eine detaillierte Aufgaben-
stellung für das Projekt "Neubau Grundschule“ erarbeiten 
und dem Gemeinderat zur Bestätigung vorlegen. 
 
IInnffoorrmmaattiioonneenn  uunndd  AAnnffrraaggeenn  
- Bildung von Haushaltsresten in der Jahresrechnung 2009 
Die Gemeinderäte werden über die Bildung von Haushalts-
resten in der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2009 
informiert. Die Aufstellung der Jahresrechnung 2009 
erfolgt gemäß § 88 SächsGemO bis zum 30.06.2010 
 
- Entwurf Sitzungstermine 2. Halbjahr 2010  
Der Entwurf der Sitzungstermine für die Gremien des 
Gemeinderates wurde für das 2. Halbjahr 2010 erarbeitet 
und den Gemeinderäten zur Entscheidung vorgelegt.  
- aktuelle Einwohnerzahl zum 31.03.2010  
Die aktuelle Einwohnerzahl der Gemeinde Burkhardtsdorf 
beträgt:  6480 Einwohner. 
 
- Anfrage zum Umzug der Gemeindebibliothek Burk-
hardtsdorf in die „Kurt-Richter-Schule“  
Die Verwaltung wird beauftragt, bis zum 01.10.2010 die 
Voraussetzungen für den geplanten Umzug der Gemeinde-
bibliothek Burkhardtsdorf in die Räumlichkeiten der 
„Kurt-Richter-Schule“ zu prüfen und entsprechende Lö-
sungsvorschläge vorzulegen.  
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde ein Beschluss 
zu einer Steuerangelegenheit gefasst. 
 
 
gez. Probst  
Bürgermeister  
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Öffentliche Bekanntmachung  
Haushaltssatzung der Gemeinde Burkhardtsdorf 
für das Haushaltsjahr 2010 
 
Auf Grund von § 74 SächsGemO in der zur Zeit gültigen 
Fassung hat der Gemeinderat am 18.05.2010 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 beschlossen: 
§ 1 
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1. den Einnahmen und Ausgaben von  

                                          je 10.476.100,00 EUR 
davon im Verwaltungshaushalt             7.687.100,00 EUR 
im Vermögenshaushalt                     2.789.000,00 EUR 
 
2. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen 
für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Kreditermächtigung)von 600.000,00 EUR 
 
3. dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Verpflichtungser-
mächtigungen von 0,00 EUR 
 
§ 2 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt  
auf 1.100.000,00 EUR 
 
§ 3 
Die Hebesätze werden festgesetzt 
 
1. für die Grundsteuer 
a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  
(Grundsteuer A) auf 290 v. H. 
 
b) für Grundstücke (Grundsteuer B)  
auf 385 v. H. der Steuermessbeträge 
 
2. für die Gewerbesteuer  
auf 380 v. H. der Steuermessbeträge. 
 
§ 4 
Neue Maßnahmen des Vermögenshaushaltes dürfen nur 
begonnen werden, wenn ein gesonderter Beschluss der im 
Rahmen der Grenzen in der Hauptsatzung zuständigen 
Gremien vorliegt. Überschreitungen der geplanten Eigen-
mittel bei Maßnahmen des Vermögenshaushaltes bedürfen 
der Genehmigung der im Rahmen der Grenzen in der 
Hauptsatzung zuständigen Gremien. 
 
§ 5 
Die erfüllende Gemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 
Auerbach – Burkhardtsdorf – Gornsdorf erhebt entspre-
chend § 7 der Gemeinschaftsvereinbarung vom 20. 02. 
2008 zur Deckung ihres Finanzbedarfes eine Umlage von 
der 

1. Mitgliedsgemeinde Auerbach für den Verwal-
tungshaushalt in Höhe von 349.900,00 EUR 

              für den Vermögenshaushalt in Höhe von 3.600,00 
              EUR und von der  

2. Mitgliedsgemeinde Gornsdorf für den Verwalt- 
               ungshaushalt in Höhe von 276.600,00 EUR 
               für den Vermögenshaushalt   in Höhe von 
               2.900,00 EUR 
 
Burkhardtsdorf, den 15.06.2010 
                                                                 Siegel 
Probst, Bürgermeister 

Die Haushaltssatzung der Gemeinde Burkhardtsdorf für 
das Haushaltsjahr 2010 wurde mit Schreiben vom 
14.06.2010 durch die Rechtsaufsichtsbehörde mit einer 
Auflage genehmigt. 
 
Der Haushaltsplan liegt in der Zeit vom 28. 06. 2010 bis 
02. 07. 2010 öffentlich für jedermann zur Einsichtnahme in 
der Gemeinde Burkhardtsdorf, Am Markt 8, Bürgerbüro, 
09235 Burkhardtsdorf aus. Zum Zweck der Einsicht in den 
Haushaltsplan ist das Rathaus wie folgt besetzt: 
 
Montag:       7.00 bis 11.30 Uhr und 12.00 bis 15.30 Uhr 
Dienstag:     7.00 bis 11.30 Uhr und 12.00 bis 16.00 Uhr 
Mittwoch:    7.00 bis 11.30 Uhr und 12.00 bis 15.30 Uhr 
Donnerstag  7.00 bis 11.30 Uhr und 12.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:        7.00 bis 12.00 Uhr 
 
 
 
 
Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SachsKitaG  
der Gemeinde Burkhardtsdorf 
 
1. Kindertageseinrichtungen 
1.1. Betriebskosten je Platz und Monat,  
Zusammensetzung der Betriebskosten 
    Betriebskosten je Platz 

  
Krippe  
9 h 

Kindergarten  
9 h 

Hort 
 6 h 

  in Euro in Euro in Euro 
erforderliche       
Personalkosten 631,50 291,46 170,51 
erforderliche    
Sachkosten 164,52 75,93 44,42 
erforderliche    
Betriebskosten 796,02 367,39 214,93 
    
Geringere Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige 
Betriebskosten.  
(z.B. 6 Stunden Betreuung im Kindergarten = 2/3 der er-
forderlichen Betriebskosten  für 9 Stunden) 
   
1.2. Deckung der Betriebskosten  
je Platz und Monat  

  
Krippe  
9 h 

Kindergarten  
9 h 

Hort 
 6 h 

  in Euro in Euro in Euro 
        
Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00 
     
Elternbeitrag  168,40 101,38 59,31 
(ungekürzt)    
Gemeinde inkl.    
Eigenanteil freier 
Träger) 477,62 116,01 55,62 
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1.3 Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je 
Monat 
    Aufwendungen   
    in Euro   
Abschrei-
bungen   5.743,57   
Zinsen   10.872,88   
Miete   -   
Gesamt   16.616,45   
 
1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat  

  
Krippe  
9 h 

Kindergarten  
9 h 

Hort  
6 h 

  in Euro in Euro in Euro 
        
Gesamt 130,28 60,13 35,18 
    
 
 
 
Veränderte Öffnungszeiten der 
Gemeindebibliothek während der Sommermonate 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
bitte beachten Sie, dass aus Urlaubsgründen 
die Gemeindebibliothek an einigen Tagen 
geschlossen bleibt. 
 
Bibliothek Burkhardtsdorf, Amselring 2-4 
 
am Mittwoch, den 14.Juli 2010  geschlossen 
am Mittwoch, den 21.Juli 2010  geschlossen 
am Mittwoch, den 28.Juli 2010  geschlossen 
 
am Donnerstag, den 15.07. 2010  geöffnet 
am Donnerstag, den 22.07. 2010  geöffnet 
am Donnerstag, den 29.07. 2010  geöffnet 
wie üblich von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr  
 
Bibliothek Meinersdorf, Rathausplatz 3 
 
am 29.06.2010    geschlossen 
am 06.07.2010    geschlossen 
am 13.07.2010    geschlossen 
 
Gleichzeitig möchte ich alle Lesefreunde darauf hinweisen, 
dass auch in diesem Jahr durch den Erwerb neuer Medien 
das Angebot in unserer Bibliothek weiter aktualisiert und 
bereichert wurde. 
Viele Leserwünsche fanden dabei schon Berücksichtigung 
und gern ergänze ich auch weiterhin den Bestand nach 
ihren Anfragen. 
Nutzen Sie auch unser Angebot, Bücher über den sachsen-
weiten Bibliotheksverbund als Fernleihe zu bestellen. Sie 
können selbst bequem per Internet zu Hause nach Büchern 
und anderen Medien recherchieren unter 
http://sachsen.internetopac.de. Über die Bibliothekarinnen 
können dann Ihre ausgewählten Medien bestellt werden. 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen auch in unserer Biblio-
thek für solche Recherchen zur Verfügung.  
So schauen Sie doch einfach einmal in der Gemeindebib-
liothek vorbei und informieren sich über unser Angebot. 
Bestimmt entdecken Sie etwas nach Ihrem Geschmack. 
Gern beraten wir Sie auch bei der Auswahl ihrer Lektüre. 
Allen treuen und allen zukünftigen Bibliotheksbenutzern 
wünsche ich einen erholsamen und lesereichen Sommer ! 
 
 
 
 
Wirtschaftsförderung der Landkreisverwaltung 
Erzgebirge informiert: 
 
1. Beratertag für Unternehmen und Gründungswillige: 
jeden Dienstag in Landratsamt Stollberg, Uhlmannstraße 
1-3, Zimmer 106 
 
Ansprechpartner: Frau Weichhardt, Tel.: 03733 831 1045, 
e-mail: i.weichhardt@kreis-erz.de  
 
2. Beratungstag mit der SAB zur Immobilienförderung  
am Dienstag, den 20.Juli 2010 im Landratsamt Stollberg, 
Uhlmannstraße 1-3 Zimmer 119  
Termine können unter der Rufnummer 03733 145 - 300 
vereinbart werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund der bevorstehenden Ferienzeit möchten wir alle 
Nutzer bitten, geplante „Urlaubszeiten“ in den Sportgrup-
pen in der Verwaltung bei Frau Hirsch, 03721/2606229 
bekannt zu geben 
 
Vielen Dank 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fahrt in die Jugendherberge  
Grumbach  
(Fabian Sindler) 
 
Die 4. Klasse der Grundschule Pestalozzi Meinersdorf fuhr 
am Montag, den 10.05.2010 in die Jugendherberge Grum-
bach. Pünktlich 8 Uhr holte sie ein Kleinbus und ein Taxi 
ab. Nach einer dreiviertel Stunde Fahrt kamen die Kinder 
in der Jugendherberge, die mitten im Wald liegt, an. Vor 
dem Haus präsentierte sich ein prächtiger Kräutergarten 
mit vielen Kräutern. Die meisten Kinder hüpften aufgeregt 
herum. Als erstes gingen sie alle auf die Zimmer und bezo-
gen ihre Betten. Die meisten Jungs maulten beim Betten 
beziehen, doch mit einigen Mühen wurde es geschafft. 

Kinder- und Jugendeinrichtungen 

Zwönitztalhalle Burkhardtsdorf

Grundschule Pestalozzi Meinersdorf  
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Zum Mittag gab es leckere Nudeln mit Wurst, Käse und 
Soße, sowie Pudding als Nachtisch. Frisch gestärkt 
schnappten sich viele Kinder ihre Gummistiefel und liefen 
an den Bach, um einen Staudamm zu errichten. Andere 
gingen mit Herrn Haun Holz aus dem Wald holen für das 
Lagerfeuer am Dienstag Abend. Nach einem leckeren 
Abendbrot spielten die Jungs und Mädchen auf den Zim-
mern. Ungefähr 24 Uhr trat endgültig Ruhe ein. Bis früh 
um 7 Uhr schliefen alle Kinder tief und fest. 
Am frühen Vormittag teilte sich die Klasse in zwei Grup-
pen. Die eine buk Brot, die andere bereitete Kräuterquark 
mit selbst geernteten Kräutern zu. Diese interessanten 
Tätigkeiten bereiteten allen mächtigen Spaß, für einige war 
das Backen von Brot und das Ernten von Kräutern etwas 
Neues. Nach dem Wechsel musste auch noch das Lager-
feuer aufgebaut werden. 
Am Nachmittag überraschte Herr Scheithauer die ganze 
Klasse mit einem Abenteuertraining im Wald und einem 
Hindernisparcours. So mussten die Kinder einen „Säure-
teich“ überqueren und ein riesiges Spinnennetz überwin-
den. Hinterher bildeten jeweils zwei Kinder ein Paar. Ei-
nem wurden die Augen verbunden, das andere musste es 
durch den Wald führen. Danach wechselten sie. Das mach-
te allen Spaß. Nach diesem spannenden Ereignis stärkten 
sich die Kinder mit selbstgebackenen Brot und Kräuter-
quark. 
Satt und zufrieden wurde nun wieder am Bach gespielt. 
Viele mussten sich umziehen, weil sie beim Bauen ins 
Wasser gerutscht waren. 
Mit einem Grilllabend und dem Backen von leckeren 
Knüppelkuchen gingen erlebnisreiche und spannende Tage 
in Grumbach zu Ende. Um 21 Uhr wurde das Feuer ge-
löscht. Die letzen schliefen gegen Mitternacht ein. 
Am nächsten Morgen mussten die Mädchen und Jungen 
ihre Taschen packen und die Zimmer säubern. Alle werden 
sich an die drei interessanten Tage in der Jugendherberge 
gern erinnern.  
 
 
 
 
 
 
ITEMBA 
 
Sawubana – Dumela – Hello – Hallo!! 
 
Itemba = Hoffnung.  
Am Freitag, dem 4.Juni 2010, besuchte uns die Gruppe 
Tshepos. 
Sie zeigten uns eine große Bandbreite von Schauspielerei, 
Musik und Tanz,  womit sie alle Schüler begeisterten, aber 
nicht nur das: Sie bezogen uns mit ein. 
Wir erlebten einen Teil der Geschichte von Südafrika. Mit 
verschiedenen Charakteren. Am Ende erzählte ein Mäd-
chen aus Deutschland ihre Lebensgeschichte. Traurig und 
schaurig zugleich, aber eben auch von ihrer Hoffnung auf 
eine bessere Welt. Itemba. 
Danach hatten wir Schüler in kleinen Gruppen Zeit ihnen 
Fragen zu stellen. 
Das war sehr unterhaltsam und ein rundum gelungener 
Auftritt.  
 
Schüler der Klasse 9b 
 

 
 
 
 
 
 
Jugendherbergsfahrt, anlässlich des Zuckertüten-
festes, der Schulanfänger der Kita „ Löwenzahn“ 
vom 30.5. - 31.5.10  
 
Seit einigen Tagen gab es nur noch ein Thema unter den 10 
Schulanfängern: Wie lange dauert es noch bis wir in die 
Jugendherberge fahren? Am Sonntag dem 30. Mai war es 
endlich so weit. Leider regnete es schon seit dem frühen 
Morgen, so dass wir uns erst 16.00 Uhr an der Jugendher-
berge trafen. Die Sonne kämpfte sich durch die Wolken 
und blinzelte den Eltern und Kindern beim Abschied neh-
men aufmunternd zu. Ganz ohne Tränen ging das nicht, 
war es doch für einige Kinder die erste große Fahrt ohne 
Eltern. Nach dem wir unsere Zimmer bezogen hatten, 
schlüpften wir in unsere Regensachen, stärkten uns mit 
einem leckeren Vesper und brachen zu der ersten Wande-
rung rund um den Greifenbach Stauweiher auf. Unterwegs 
entdeckten wir eine Blindschleiche, hörten dem Rauschen 
des „Roten Wassers“ zu und Walduin unser Wurzelwicht, 
versteckte uns einen „Naschschatz“ . Wir hatten den Stau-
weiher gerade zur Hälfte umrundet, da ging ein Platzregen 
über uns nieder, wir konnten uns noch schnell unterstellen. 
Fast trocken nahmen wir die zweite Hälfte der Wanderung 
in Angriff. Bei den Kindern meldete sich nun langsam der 
Hunger, das Schönste des Abends stand uns noch bevor: 
Grillen und Lagerfeuer! Sabine und Wilhelm Beckert er-
warteten uns bereits an der Jugendherberge. Während wir 
uns umzogen und mit den Kindern in den Aufenthaltsraum 
gingen, um zu Singen und lustige Spiele zu machen, zün-
deten unsere Grillmeister Sabine, Olaf und Wilhelm Be-
ckert den Grill an und brutzelten leckere Würstchen und 
Brot. Nach diesem tollen Abendbrot, mummelten wir uns 
noch einmal in die getrockneten Regensachen und setzten 
uns an das überdachte Lagerfeuer. „Frieda“ unsere Gitarre 
war natürlich auch dabei. Bei Spiel, Spaß und Gesang 
verging die Zeit wie im Fluge. Gegen 21.30 Uhr saßen alle 
frisch gewaschen in den Betten. Wir lauschten gespannt 
der Geschichte vom Zuckertütenbaum und 22.30 Uhr 
schlief dann auch das letzte Kind. Nach einer kurzen Nacht 
brach unser zweiter aufregender Tag an. Gut gestärkt vom 
köstlichen Frühstück (einige Kinder ließen sich 3 Brötchen 
oder 4 Schüsseln Müsli schmecken!!) verabschiedeten wir 
sehr ungern unsere liebe Tante Sylvi. Vor unserer Wande-

Evangelische Mittelschule  
Burkhardtsdorf 

Kindertagesstätte 
“Löwenzahn” 
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rung tobte Olaf mit den Kindern auf dem herrlichen Spiel-
platz der Jugendherberge umher. Auch heute lachte die 
Sonne nicht vom Himmel und die Temperatur war über 
Nacht weiter gesunken. Dafür strahlten die Kinder umso 
mehr, denn heute wollten wir die Greifensteine erwandern. 
Dick in Regenkluft gepackt und gut gelaunt wanderten wir 
zu den Greifensteinen. Fasziniert bestaunten die Kinder die 
bizarren  Formen dieser Felsen. Sie erfuhren wissenswertes 
und interessantes über die Entstehung und Geschichte der 
Greifensteine. Weiter ging es Richtung Waldgeisterweg 
zur Stülpner Höhle. Mutig schaute jedes Kind in die dunkle 
Grotte. Die Mittagszeit rückte näher und mit ihr meldete 
sich auch der Hunger. Bevor wir das leckere Mittagessen 
(Nudeln mit Tomatensoße, Wurst und Käse)verspeisten, 
schauten wir im Schnitzverein einen wunderschönen orien-
talischen Weihnachtsberg an. Olaf Beckert bestieg nach 
dem Essen mit den Kindern den Aussichtsturm und so 
manches Kind hielt Ausschau nach dem Zuckertütenbaum. 
Es lag nun der lange Rückweg von den Greifensteinen zur 
Jugendherberge vor uns. Von Müdigkeit war keine Spur, 
denn der Höhepunkt unserer Reise sollte nun kommen: Die 
Suche des Zuckertütenbaumes! Zwei „Bewach Muttis“ 
(Zitat von Otwin) kümmerten sich um den Baum, das 
wussten wir. Auf dem Weg zur Jugendherberge sollte der 
Baum stehen. Aufregung machte sich breit, alle suchten 
den Wald nach bunten Tüten ab. Erst kurz vor der Jugend-
herberge entdeckten wir die „Bewach Muttis“. Jetzt endlich 
sahen wir etwas Buntes leuchten. Es war geschafft, der 
Zuckertütenbaum stand in voller Pracht vor uns! Die Au-
gen der Kinder glänzten und jeder bekam eine wunder-
schöne, eigens von seiner Mutti, gebastelte Zuckertüte. 

Jetzt begann es auch wieder zu regnen, aber das störte 
keinen mehr. Glücklich und zufrieden begrüßten die ange-
henden Schulkinder ihre Eltern. Zwei spannende und er-
lebnisreiche Tage lagen hinter uns, die ohne die Hilfe vie-
ler netter und fleißiger Menschen nicht möglich gewesen 
wären! 
Wir bedanken uns bei: 
 
° Sylvia Enzmann und Olaf Beckert für die liebevolle 
Betreuung 
° Sabine und Wilhelm Beckert für das Grillen und Vorbe-
reiten des Lagerfeuers 
° unseren Muttis für die liebevoll gebastelten Zuckertüten 
° den zwei „Bewach Muttis“ Manon Knaak und Kerstin 
Förster für das hüten des  
Zuckertütenbaumes 
° der Apotheke B’dorf und Frau Beylich für einen Teil des 
Inhaltes der Zuckertüten 

° den Eltern für die sehr gute Zusammenarbeit 
Allen die einen Anteil am Gelingen der Abschlussfahrt 
haben! 
Auf diesem Wege möchte ich mich noch einmal ganz herz-
lich für das schöne Abschiedsgeschenk bedanken! 
Jeannette Knöfler und die 10 Schulanfänger: Leonie, Os-
kar, Dennis, Jonas, Till, Leon, Otwin, Richard, Norman 
und Lucas 
 
 
 
 
Ein „tierischer“ Kindertag bei den  
Kemtauer Zwergen 
 
Der Monat Mai stand in der Kita Löwenzahn unter dem 
Motto „Tiere im Zoo“. Im Rahmen dieses Projektes wur-
den die Kinder mit verschiedenen Tieren bekannt gemacht. 
Sämtliche Bausteine wurden für Tiergehege aufgebraucht, 
die den gebastelten, gekneteten oder gemalten Nilpferden, 
Krokodilen, Affen und Zebras als Behausung dienten. Den 
Abschluss und Höhepunkt des Projektes bildete der Besuch 
des Chemnitzer Tierparks am Kindertag. Die Kinder fie-
berten diesem Tag aufgeregt entgegen. Doch leider zeigte 
sich das Wetter am 1. Juni nicht gerade von seiner Schoko-
ladenseite. Schicke Kleidchen und Shorts mussten leider 
den Gummihosen und Regencapes weichen. Nach einer 
aufregenden Fahrt mit dem Sonderbus wurden wir nach 
unserer Ankunft im Tierpark von heftigen Regengüssen 
überrascht. So bevorzugten wir für den Einstieg unserer 
Tierparktour das Affen- und Tropenhaus und den Innenbe-
reich des Streichelzoos. Trotz Regen konnten wir im Au-
ßengelände einige Tiere wie Zebras, Tiger, Ziegen, Kamele 
usw. beobachten, die wie wir dem Wetter trotzten. Ge-
schafft und glücklich brachte uns der Bus am Mittag zu-
rück in den Kindergarten, wo unsere kleinen Zooprofis 
nach einer ausgiebigen Mahlzeit sofort einschliefen. Für 
unsere Kinder war der Ausflug in den Chemnitzer Tierpark 
trotz Regenwetter ein tolles Erlebnis, von dem sie noch 
lange erzählten. An dieser Stelle möchte sich das Team der 
Kita Löwenzahn bei allen Muttis und Vatis für die perfekte 
witterungsgerechte Ausstattung ihrer Kinder bedanken. 
Ebenso bedanken wir uns nochmals für die vielen Kuchen, 
die die Muttis und Omas anlässlich des Maibaumsetzens in 
Kemtau gebacken haben. Durch den Erlös der Backwaren 
wurde unsere Fahrt in den Tierpark erst möglich. Ein herz-
liches Dankeschön gilt auch allen fleißigen Helfern, die 
uns bei der Vorbereitung und Durchführung des Kinderta-
ges unterstützt haben.  
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Regenbogen-Jugendtreff Burkhardtsdorf 
Platz der Jugend 12 
03721 23921  
Sommerferien-Kalender 2010 
Öffnungszeit: 12.00 – 20.00 Uhr 
Alle Veranstaltungen die nicht mit Zeiten versehen 
sind, finden in der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr statt. 
 
Montag, 28.6.  Wir gründen ein Film-/Fototeam, um die 

Ferien im Bild festzuhalten 
Holzwerkstatt: Boote und Wasserrädchen 
bauen 

 
Dienstag, 29.6. Ein Tag in der Natur – wir wandern in 

den Wald, machen Picknick am Bach, 
schicken unsere Boote auf die Reise, las-
sen die Wasserräder drehen und bauen 
kleine Laubhütten – außerdem wollen wir 
Naturfotos schießen! Achtung! Während 
wir außer Haus sind bleibt die Einrich-
tung geschlossen! (Start 12.00 Uhr 
Marktplatz) 

 
Mittwoch, 30.6. Lecker futtern – Schüttelpizza 
 
Mittwoch 30.6./ Foto-Galerie (wir suchen die schönsten 

 virtuelles Foto-Album) 
 
Freitag, 2.7. Süße Sachen – Waffeln backen 

Gartenstühle bemalen 
Montag, 5.7. Kreativ-Nachmittag 
 
Dienstag, 6.7. Auf zum Bowling – nach Gornsdorf 

(Start 13.30 Uhr Haltepunkt Mitte) 
 
Mittwoch, 7.7. Lecker futtern – Mega Burger 
 
Donnerstag, 8.7. Spaß Olympiade 2. Teil (lustige Wett-

kämpfe – kleine Preise) ab 14 Uhr 
 
Freitag, 9.7. Wii- Nachmittag 
 

Sommernacht I – P12 ab 20.00 Uhr  
(mit Anmeldung) 

 
Montag, 12.7.bis in diesen zwei Wochen versuchen wir uns 

mit altem Handwerk  
 
Freitag, 16.7. und (z. B. Korbflechten, Nass-Filzen, Stoff 
                             färben und Nähen, Wachs- 
Montag, 19.7. bis batik und Papierschöpfen – außerdem   

wollen wir Tongefäße wie in der  
Freitag, 23.7. Steinzeit herstellen und brennen) 
 
Mittwoch, 14.7. Lecker futtern – Spaghetti- Fete 
                            (Spaghetti Bolognese und Carbonara) 
 
Mittwoch, 21.7. Lecker futtern – Würsteldöner 

Freitag, 23.7. Knüppelkuchen am Feuer (ab 16.00 Uhr) 

 
Montag, 26.7. Kreativ-

Nachmittag(Speckstein/Ytongstein bear-
beiten) 

 
Dienstag, 27.7. Fahrradtour mit Aktionen  

(Start 12.00 Uhr RJT – mit Anmeldung) 
 
Mittwoch, 28.7. Lecker futtern – Hot Dogs 
 
Donnerstag, 29.7. Kreativ-Nachmittag (Serviettentechnik) 
 
Freitag, 30.7. Sommernacht II – P12  
                            ab 20.00 Uhr mit Kesselgulasch  
  (mit Anmeldung) 
 
(Änderungen vorbehalten – werden im Aushang bekannt 
gegeben.) 
 
Auch in den Sommerferien finden die VA für unsere Seni-
oren und für die Kleinsten statt: 
 
Seniorenvormittag: 6.7. und 20.7.2010 ab 10.00 Uhr 
 
Krabbelgruppe:       1.7., 8.7., 15.7., 22.7. und 29.7.2010  

    ab 10.00 Uhr  
Sommerferienprogramm im Monat Juli 2010 
 
Donnerstag, 01.07.2010 Spielnachmittag im Freien (Fuß-

ball, Federball ) 
Freitag, 02.07.2010 Wanderung nach Thalheim zur 

Eisdiele Uhlmann 
Montag, 05.07.2010 Fahrradtour zum Christelgrund 

(Badesachen mitbringen) 
Dienstag, 06.07.2010 Obstkuchen backen 
Mittwoch, 07.07.2010 Rätselnachmittag und Darstel-

lung der  „Ersten Hilfe“ im All-
tag  

Donnerstag, 08.07.2010 Fahrradtour zum Grillplatz nach 
Gornsdorf 

Freitag, 09.07.2010 Tischtennisturnier um den Pokal 
Montag, 12.07.2010 Wanderung zum „Forzbacherl“ 
Dienstag, 13.07.2010 Spaghettifete 
Mittwoch, 14.07.2010 Billardturnier  
Donnerstag, 15.07.2010 Fahrradtour zu Marschners Eis-

 diele in Auerbach 
Freitag, 16.07.2010 wir gestalten ein Windspiel 
Montag, 19.07.2010 Fahrradtour zum Hammerteich  
Dienstag, 20.07.2010 wir fahren nach Chemnitz ins 

Kino(mit Voranmeldung) 
Mittwoch, 21.07.2010 Wanderung zum Tischl in 

B.dorf 
Donnerstag, 22.07.2010 Schlemmernachmittag, (Obstsa-

late anrichten) 
Freitag, 23.07.2010 wir fahren zum Kegeln nach 

Thalheim(mit Voranmeldung) 
Montag, 26.07.2010 Pilzwanderung 
Dienstag, 27.07.2010 Bastelnachmittag nach Wunsch 
Mittwoch, 28.07.2010 Tischkickerturnier um den Pokal 
Donnerstag, 29.07.2010 Sportfest 
Freitag, 30.07.2010 Pizza backen 
 
Die Anmeldeformulare für die Veranstaltungen außer  
Haus, mit den Zeiten und den Preisen erhaltet ihr im Ver- 

Regenbogen-Jugendtreff  
Burkhardtsdorf 

Donnerstag, 1.7.  Fotos aus und erstellen ein 

einshaus bei Gabi und Martina 
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Abfallentsorgung in der Gemeinde  
 
OT Burkhardtsdorf 
Hausmüll/Wohnpark „Adorfer Str.: 
Di. 06.07.2010 
Di. 20.07.2010 
Hausmüll/Ortslage: 
Mi. 07.07.2010  
Mi. 21.07.2010 
Blaue Tonne: 
Do. 08.07.2010 
Do. 22.07.2010 
Gelber Sack: 
Fr. 02.07.2010 
Fr. 16.07.2010  
Fr. 30.07.2010 
 
OT Meinersdorf 
Hausmüll + Blaue Tonne: 
Fr. 02.07.2010 
Fr. 16.07.2010  
Fr. 30.07.2010 
Gelber Sack: 
Mo. 05.07.2010 
Mo. 19.07.2010 
 
OT Kemtau und Eibenberg 
Hausmüll: 
Mi. 07.07.2010 
Mi. 21.07.2010 
Blaue Tonne:  
Do. 08.07.2010 
Do. 22.07.2010  
Gelber Sack: 
Fr. 02.07.2010 
Fr. 16.07.2010 
Fr. 30.07.2010 
 
 
 
Termine der Freiwilligen Feuerwehren der  
Gemeinden 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Burkhardtsdorf 
06.07.2010 19 Uhr  Einsatzübung 
20.07.2010 19 Uhr  techn. Hilfe LKW 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Meinersdorf 
06.07.2010 19 Uhr  Retten, Selbstretten 
20.07.2010 19 Uhr  Kettensäge 
 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Kemtau 
06.07.2010 19 Uhr  Übung 
20.07.2010 19 Uhr  Übung 
 
Dienste Jugendfeuerwehr Kemtau 
03.07.2010   9:30Uhr  Übung  
17.07.2010 9.30 Uhr Übung 
30.07.-  9:30 Uhr Kreisjugendlager 

01.08.2010 
Dienste Freiwillige Feuerwehr Eibenberg 
06.07.2010 19 Uhr  Arbeiten mit Geräten  

der Feuerwehr  
20.07.2010  19 Uhr   Übung  
 
Dienste Jugendfeuerwehr Eibenberg 
03.07.2010 9.30 Uhr  Aufbau Schnellangriffs- 

leitung 
17.07.2010 9.30 Uhr Wassergasse 
30.07. –   9:30 Uhr Sommerlager 2010  
01.08.2010   Biesen 
 
 
 
Zur Information aller Zuarbeiter für die 
Erstellung des  nächsten Zwönitztalkuriers: 
 
Redaktionsschluss: 14.07.2010 
Erscheinungstag:    31.07.2010 
 
Vielen Dank für die pünktliche Abgabe der Artikel. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es soll Dir auch zukünftig in allem gut ergehen, damit wir 
Dich, wie uns bekannt, immer, 
fröhlich sehen. 
Wohlergehen und Freude, Gesund-
heit und Zufriedenheit 
das wünschen wir von Herzen alle, 
Dir gerne zum Geleit. 
 
 
 
Für das neue Lebensjahr wünschen wir den nachfolgend 
genannten Jubilaren alles Gute und vor allem beste 
Gesundheit! 
 
Im OT Burkhardtsdorf 
Frau Marianne Göthel  zum 92. Geburtstag 
Frau Gertrud Hohmann  zum 95. Geburtstag 
Frau Elsa Dietz   zum 90. Geburtstag 
 
Im OT Meinersdorf 
Frau Hilde Schulze  zum 95. Geburtstag  
Frau Wilhelmine Roth  zum 98. Geburtstag 
Frau Hedwig Müller  zum 94. Geburtstag 
 
Im OT Kemtau 
Frau Johanna Weber  zum 99. Geburtstag 
 
 

Glückwünsche / Jubiläen 

Termine, Termine, Termine 
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Zur Goldenen Hochzeit alles Liebe den Eheleuten 
 
Elfriede und Siegfried Irmer 
OT Burkhardtsdorf 
 
Fünfzig Jahre Ehezeit, 
mit Glück und mit Zufriedenheit. 
In über 400 000 Stunden 
habt Ihr Euch zurecht gefunden. 
 
 
Nachträglich zur Goldenen Hochzeit 
alles Liebe den Eheleuten 
 
Gertrud und Wolfgang Köhler 
OT Kemtau 
 
Hannelore und Gotthold Dittrich 
OT Meinersdorf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grünschnittablagerungen "Am Niclasberg" 
Müllablagerungen an der Max – Hütte in Kemtau Fäka-
lieneinleitung in die Pfarrbach bei Kleingartenanlage Son-
nenblick 
Im Waldgebiet am Niclasberg wurden vermehrt Grün-
schnittablagerungen aus Gärten festgestellt.  
Diese Ablagerungen sehen nicht nur unschön aus sondern 
verstoßen auch gegen das  
Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und 
Sicherung der umweltverträglichen Beseitigung von 
Abfällen – KrW- / AbfG.  
Die zuständige Behörde wurde über diese Ablagerungen 
informiert, weiterhin werden Kontrollen durchgeführt. 

Ebenfalls wurden Müllablagerungen in Gelben Säcken an 
der Max – Hütte in Kemtau festgestellt. Diese wurden vom 

Entsorger nicht abgefahren und mussten durch die Ge-
meinde Burkhardtsdorf entsorgt werden. 
 
Am 10.06.2010 wurde eine Fäkalieneinleitung in den 
Pfarrbach in Burkhardtsdorf festgestellt. 
Ein Verursacher konnte nicht ermittelt werden. Dies stellt 
ebenfalls ein Zuwiderhandlung nach dem Gesetz zur För-
derung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der 
umweltverträglichen Beseitigung von Abfällen – KrW- 
/ AbfG dar. 

Hier werden zukünftig ebenfalls stichprobenartige Kontrol-
len durchgeführt. 
 
Wir bitten um Verständnis, diese Ablagerungen bzw. Ein-
leitungen zukünftig zu unterlassen. 
 
 
 
Der Regionale Zweckverband Wasserversorgung 
Bereich Lugau- Glauchau informiert: 
 
Wichtige Mitteilung zur Trinkwasserversorgung- 
Spülung des Leitungsnetzes geplant 
 
Zur Sicherung der Trinkwassergüte führt der Regionale 
Zweckverband Wasserversorgung Bereich Lugau-
Glauchau in Burkhardtsdorf vom 28.06. bis 02.07.2010, in 
der Zeit von 08.00 bis 16.00 Uhr, planmäßige Netzpflege-
maßnahmen durch. Wir bitten um Beachtung der folgenden 
Hinweise.  
 
Folgende Straßen sind betroffen: 
Alte Thalheimer Str. 44 - Ende 
 
Die Rohrnetzspülungen werden vorbeugend durchgeführt, 
um die natürlichen Ablagerungen (Sedimente) im Lei-
tungsnetz regelmäßig auszutragen. Während der Spülungen 
sind Trübungen des Trinkwassers, Druckschwankungen 
oder Versorgungsunterbrechungen nicht zu vermeiden. 
 
Wir bitten darum alle an das Trinkwassernetz angeschlos-
senen Geräte unter Kontrolle zu halten und nach Beendi-
gung der Spülung Ihren Feinfilter rückzuspülen. 
 
Für weitere Fragen steht Ihnen unsere Zentrale Leitwarte 
(� 03763 405 405) zur Verfügung. 
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis!  

 
Ortschaftsinformationen

Kommunaler Service Betrieb 
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Verantwortlich für den Teil „Kirchliche Infor-
mationen“  sind die Kirchgemeinden 

 

LANDESKIRCHLICHE 
GEMEINSCHAFT 

V e r a n s t a l t u n g e n  i m  J u l i  2 0 1 0

So kehre nun um zu deinem Gott, halte fest an Liebe und 
Recht und hoffe stets auf deinen Gott! 
 Hosea 12, Vers 7 (nach „Schlachter“-Übersetzung)

 
Ortschaft Burkhardts-
dorf 

Canzlerstraße 10 
Kontakt: Stefan Rößler

Tel. 03721 24560 
Herzlich willkommen 
zu unseren Veranstal-

tungen: 
Sonntag 04.07.   8.00 Uhr 

19.30 Uhr 
Gebetsstunde 
Gemeinschaftsstunde 

Dienstag 06.07. 19.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch 07.07. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
 
Sonntag 

 
11.07. 

 
16.30 Uhr 

 
Musikalische Gemein-
schaftsstunde 

Dienstag 13.07. 19.30 Uhr Frauenstunde 
Mittwoch 14.07. 19.30 Uhr EC-Jugendbibelstunde 
Sonntag 18.07. 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Mittwoch 21.07. 19.30 Uhr „IMPULS“ für Alle 
Sonntag 25.07. 19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde 
Dienstag 27.07. 19.30 Uhr Bibelstunde 
Mittwoch 28.07. 19.30 Uhr 

19.45 Uhr 
EC-Jugendbibelstunde 
Missions-Gebetskreis 

 

Ortschaft Meinersdorf 
Alte Thalheimer Straße 11 
Kontakt: Siegfried Panhans

Tel. 03721 23976 
Wir laden zu folgenden 

Veranstaltungen herzlich 
ein: 

Gemeinschaftsstunde Sonntag 04.07. 19.30 Uhr
in Burkhardtsdorf � Sonntag 11.07. 16.30 Uhr

 Sonntag 18.07. 19.30 Uhr
 Sonntag 25.07. 19.30 Uhr
Bibelstunde Mittwoch 14.07. 19.30 Uhr
 Mittwoch 21.07. 19.30 Uhr
 Mittwoch 28.07. 19.30 Uhr
Frauenstunde Mittwoch 07.07. 19.30 Uhr
Missions-Gebetskreis Mittwoch 28.07. 19.30 Uhr

 

 

Veranstaltungen in den ev.-luth. Kirchgemeinden 
Burkhardtsdorf und Meinersdorf im Juli 2010 
 
Jahreslosung 2010 
Jesus Christus spricht: Euer Herz erschre-
cke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an 
mich.  Johannes 14,1 
 
Unsere Gottesdienste 

Datum 
 

Meinersdorf 
 

Burkhardts-
dorf 
 

04.07.2010 
5. So. n.  
Trinitatis 

08.30 Uhr 
Predigt- 
gottesdienst 

10.00 Uhr  
Haupt- 
gottesdienst 

11.07.2010 
6. So. n.  
Trinitatis 

Einladung nach 
Burkhardtsdorf 
 

09.30 Uhr 
Predigtgottes-
dienst 

18.07.2010 
7. So. n.  
Trinitatis 

17.00 Uhr 
Predigt- 
gottesdienst 

Einladung nach 
Meinersdorf 
 

25.07.2010 
8. So. n.  
Trinitatis 

Einladung nach 
Burkhardtsdorf 
  

09.30 Uhr 
Predigtgottes-
dienst  

01.08.2010 
9. So. n. 
Trinitatis 

09.30 Uhr 
Predigtgottes-
dienst  

Einladung nach 
Meinersdorf 
 

In Meinersdorf und Burkhardtsdorf finden parallel zu den 
Gottesdiensten  Kindergottesdienste statt. 
 
Unsere Kreise und Veranstaltungen 
Meinersdorf: 
Seniorenkreis Donnerstag  29.07. 

 
14.00 Uhr 
 

Mütterkreis Juli  
 

Sommer-
pause 

Frauenkreis Juli Sommer-
pause 

Männerkreis Juli 
 

Sommer-
pause 

Bibelkreis Juli 
 

Sommer- 
pause 

Kirchen-
vorstand 

nach Absprache  

Junge Gemein-
de 

Dienstags 18.30 Uhr 
 

 
Burkhardtsdorf: 

Seniorenkreis 
 

Juli Sommerpause 
 

Bibelkreis  
 

Juli 
 

Sommerpause 
 

Mütterkreis 
 

Juli 
 

Sommerpause 
 

Frauenstunde Dienstag      20.07. 
 

 19.30 Uhr 
 
 

Kirchen- 
vorstand 

Juli      
 

Sommer- 
Pause 

Kinderkreis Juli Sommerpause 
Männerabend Juli Sommerpause 
Junge  
Gemeinde 

freitags  19.30 Uhr 
 

 
Kirchliche Informationen



 Zwönitztal - Kurier Nr. 6/2010 / Seite 11

Mütter-Kinder-
Stunde 

Juli 
 

Sommerpause 
 

Kirchenchor Juli Sommerpause 
Kurrende Juli Sommerpause 

 
Jeden letzten Freitag im Monat findet um 20.00 Uhr ein 
Gebetsabend in der Mittelschule Burkhardtsdorf statt.  
 
 
Vorankündigungen 
 
Die Jubelkonfirmanden der Kirchgemeinde Burkhardts-
dorf, welche vor 70 Jahren konfirmiert worden sind, laden 
wir zu einem Festgottesdienst am Sonntag, den 12.09.2010 
um 10.00 Uhr in die Kirche nach Burkhardtsdorf ein.  
 
Am Sonntag, den 26.09.2010 laden wir nach den Ernte-
dankgottesdiensten zu einem Gemeindetag unter dem 
Motto: „Viele Gaben – eine Gemeinde“ ein  
 
Informationen 
Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, dass wir für 
die Jubelkonfirmationen grundsätzlich auf rechtzeitige 
Meldung aus den Jubeljahrgängen in den Pfarrämtern an-
gewiesen sind. In aller Regel stehen uns aktuelle Adressen, 
insbesondere der auswärtigen Jubilare, der Ausgetretenen 
oder verheirateten  Frauen, nicht zur Verfügung. Bei Vor-
liegen der Adressen, wie sie z. B. für die Klassentreffen 
aufgestellt werden, geben wir gern die Einladung zum 
Gottesdienst mit oder verschicken diese selber.  
In aller Regel werden die Jubelkonfirmationen in Burk-
hardtsdorf weiterhin für die Silbernen Konfirmanden eine 
Woche  vor Pfingsten (Exaudi) und alle anderen Jubeljahr-
gänge eine Woche nach Pfingsten (Trinitatis) stattfinden, 
in Meinersdorf drei Wochen (Rogate) vor Pfingsten.  
Wir bitten die Jahrgänge, sich rechtzeitig mit den Pfarräm-
tern in Verbindung zu setzen.  
 
In den Sommermonaten werden im Glockenstuhl der 
Kirchgemeinde Burkhardtsdorf dringende, schon lange 
geplante, Reparaturarbeiten durchgeführt. Dadurch wird 
das Geläut einige Zeit nicht zu hören sein. Die genauen 
Termine werden in den Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen bekannt gegeben. 
 
In der Sommer- und Urlaubszeit kommt es in den Pfarr-
ämtern zu veränderten Öffnungszeiten. Wir bitten, die 
Aushänge und Ansagen in den Veranstaltungen zu beach-
ten. Bitte benutzen Sie auch den Anrufbeantworter und 
hinterlassen Sie Ihre Telefonnummer, damit wir Sie zu-
rückrufen können.  
 
Die Kanzlei in Burkhardtsdorf bleibt wegen Urlaub am 
29.06., 06.07. und 13.07. geschlossen. In der Zeit vom 
19.07. bis 06.08. ist die Kanzlei nur am Montag und Mitt-
woch zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
 
Pfarrer Enge ist vom 10.07. – 01.08.2010 im Jahresur-
laub. Die Vertretungen werden über die Pfarrämter vermit-
telt. Melden Sie sich bitte dort.  
 
Öffnungszeiten: 
Pfarramtskanzlei  Burkhardtsdorf  
[Tel.: (03721) 23043; Fax: (03721) 23074] 
Email: kg.burkhardtsdorf@evlks.de 

Montag, Dienstag  09.00 – 11.30 Uhr 
Mittwoch 14.30 – 17.30 Uhr  
Donnerstag, Freitag 09.00 – 11.30 Uhr 
 
Bankverbindung:    Sparkasse Erzgebirge  
                                Konto: 359 1000 042 
                                BLZ:    870 540 00 
Pfarramtskanzlei Meinersdorf  
[Tel./Fax: (03721) 22669] 
Email: kg.meinersdorf@evlks.de 
Dienstag        09.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag   09.00 – 11.00 Uhr und 
                      15.00 –17.00 Uhr 
 
Bankverbindung: LKG Sachsen eG 
                            Konto: 104 030 025 
                            BLZ:    850 951 64 
Pfarrer:  Thomas Enge 
 Am Markt 10  
 09235 Burkhardtsdorf 
 Tel.: (03721) 23043/Fax:(03721) 23074 
     Email: thomas.enge@evlks.de 
 
 
Ein Dankeschön an alle Helfer 
 
Am Samstag, den 05.06. fand um 10.00 Uhr unsere ange-
kündigte Müllberäumung hinter den Garagen am Freibad 
statt. Es fanden sich 13 Helfer ein und haben bei herrli-
chem Wetter einen Kleinlaster voll Müll zusammengetra-
gen. Vom Kinderwagen über Glasscherben und Fußboden-
belag bis zu Knochenresten war alles dabei, was ordentli-
che Leute in der Mülltonne oder über den Sperrmüll ent-
sorgen. 
Wir danken allen Helfern, insbesondere auch dem EC 
Burkhardtsdorf, und der Kommune für die tatkräftige Un-
terstützung mit Personal und dem Kleinlaster.  
Wir bitten die Garagenbenutzer und alle Besucher dieses 
Geländes mit auf die Sauberkeit zu achten und neue Abla-
gerungen umgehend zu melden, damit sofort Anzeige er-
stattet werden kann.  
Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. St.-Michaels-
Kirchgemeinde Burkhardtsdorf 

Von links nach rechts: 
Martin Rissmann, Albrecht Rößler, Helmut Mai, Thomas 
Enge, Andreas Meiner, Sabine Neumann, Daniel Paul, 
Jonas Neumann, Josua Schneider, Jörg Spiller, Maik Pahl, 
Sebastian Gutzeit und Steffen Neumann  



 Zwönitztal - Kurier Nr. 6/2010 / Seite 12

Kirchennachrichten für Kemtau/Eibenberg  
 
Monat Juli 2010 
  

Donnerstag 01.07. 19.30 Uhr Gebetsstunde in 
Kemtau 

Sonntag 
5. So. n. 
Trinitatis 

04.07. 10.00 Uhr Gemeinschaft- 
stunde in Kem-

tau 

Dienstag 06.07. 19.30 Uhr Frauengesprächs-
kreis in Kemtau 

Donnerstag 08.07. 19.30 Uhr Bibelstunde in 
Kemtau 

Sonntag 
6. So. n. 
Trinitatis 

11.07. 09.00 Uhr Predigtgottes-
dienst in Eiben-
berg 

Donnerstag 15.07. 19.30 Uhr Frauenstunde in 
Eibenberg 

Sonntag 
7.So.n. 
Trinitatis 

18.07. 10.30 Uhr Sakramentsgot-
tesdienst in 
Kemtau 

Donnerstag 22.07. 19.30 Uhr Bibelstunde in 
Kemtau 

Sonntag 
8. So. n. 
Trinitatis 

25.07. 09.00 Uhr Predigtgottes-
dienst in Eiben-
berg 

Sonntag 
9. So. n. 
Trinitatis 

01.08. 10.00 Uhr Geschäftsstunde
in Kemtau 

 
 
 
 
Baumaßnahmen an der Eibenberger Kirche 
 
Anfang Juni begannen die Arbeiten zur Restaurierung der 
Außenfassade an der Eibenberger Kirche. Dazu gehören 
die Ausbesserung schadhafter Putzstellen, die Reparatur 
von Bleiglasfenstern, ein neuer Farbanstrich sowie die 
Erneuerung der Blitzschutzanlage. Viele Arbeiten erledi-
gen Firmen, aber auch freiwillige Arbeitseinsätze werden 
durchgeführt. Informationen dazu werden im Schaukasten 
neben der Kirche ausgehangen. Für die Baumaßnahmen an 
der Kirche wurden uns Fördermittel bewilligt, trotzdem 
muss ein Eigenanteil in Höhe von bis zu 20.000 € aufge-
bracht werden. Wer gern etwas dazu geben möchte, kann 
dies mittels Überweisung tun (SPK Erzgebirge, BLZ 870 
540 00, Kto-Nr. 3612 000 119, Verwendungszweck: Bau-
spende) oder einen Beitrag in die Sammelbüchse geben, 
die wir zu den Gottesdiensten aufstellen. Spendenbeschei-
nigungen können im Pfarramt ausgestellt werden. Jede 
kleine oder große Spende wird gebraucht!  
 
Vielen Dank! 

 
 
 
 
Gottesdienste der katholischen Pfarrei  
Zwönitz/ Thalheim im Juli 2010 
 
So., 04.07.    8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
So., 11.07.    8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim  

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
Sa., 17.07.  17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
So., 18.07.    8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
Sa., 24.07.  17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
So., 25.07.    8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
 
Sa., 31.07.  17.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
So., 01.08.    8.30 Uhr Hl. Messe Thalheim 

10.00 Uhr Hl. Messe Zwönitz 
15.00 Uhr Feier des St. Anna- Festes an  

der Annakapelle am Guten 
Brunnen 

 
 

 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen der  
Evangelisch-methodistischen Kirche 
Burkhardtsdorf 
 
Sonntag, 27.06. 10.30 Uhr Gottesdienst und  

Kindergottesdienst  
in Gornsdorf 

Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis  
in Thalheim 

 
Sonntag, 04.07. 9.00 Uhr Gottesdienst und  

Kindergottesdienst 
Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde  

in Gornsdorf 
Freitag  19.30 Uhr  Jugendkreis  

in Thalheim 
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Sonntag, 11.07. 9.00 Uhr Gottesdienst und  
Kindergottesdienst 

Dienstag 15.00 Uhr Seniorenkreis 
Freitag       19.30 Uhr Jugendkreis  

in Thalheim 
 
Sonntag, 18.07. 9.00 Uhr Gottesdienst und  

Kindergottesdienst  
in Gornsdorf 

Mittwoch 19.30 Uhr Bibelstunde  
Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis  

in Thalheim 
 
Sonntag, 25.07. 9.00 Uhr Gottesdienst und  

Kindergottesdienst  
in Gornsdorf 

Freitag  19.30 Uhr Jugendkreis  
in Thalheim 

 
Sonntag, 01.08. 9.00 Uhr Gottesdienst und  

Kindergottesdienst 
 
Kontakt: 
Pastor Dr. Michael Wetzel 
Alte Poststr. 14 
09235 Burkhardtsdorf 
Tel: 03721-22661 oder 037754-2767 
 
 
 
 
 
 
 
Von Unten nach Oben 
 
„Christen sind keine Blindfische, die nur nach oben schau-
en und das Leben hier unten übersehen.“, stellte Rolf 
Wittrin, Referent des Sächsischen Gemeinschaftsverban-
des, in seiner Predigt während des Himmelfahrtsgottes-
dienstes am 13. Mai in Burkhardtsdorf fest. 
 
Trotz kalten Wetters und wolkenverhangenen Himmels 
waren über 200 Leute zu dem Gottesdienst der Evangeli-
schen Allianz auf den Marktplatz gekommen, um sich 
daran zu erinnern, wie Jesus von dieser Erde weg in die 
Herrlichkeit seines Vaters aufgenommen wurde. 
 
Eingeleitet hatte Wittrin seine Gedanken über den Himmel-
fahrtstag mit der Frage eines Radiosenders, was eigentlich 
der Inhalt dieses Feiertages sei: Männertag, ein religiöser 
Feiertag oder ein Familientag? Viele der Befragten wussten 
um den christlichen Ursprung dieses Festes. 
 
Die Bibel beschreibt an mehreren Stellen (z.B. Markus, 
Kap. 16, Vers 19), wie Jesus zurückkehrt zu dem einen 
Gott, der sich danach sehnt, mit jedem einzelnen Menschen 
in eine enge Vater– Kind– Beziehung zu treten. Fest damit 
verbunden ist die Gewissheit, dass dieser Jesus wieder-
kommen wird – genau wie Er es vorausgesagt hat. 
 
Grund genug, um aufzuschauen und auf dieses Ereignis zu 
warten; gleichzeitig mit beiden Beinen fest und sicher auf 
dem Boden dieser Erde stehend, die Probleme und Nöte 
und Sorgen in der näheren und weiteren Umgebung fest im 

Blick. Um tatkräftig anzupacken an der richtigen Stelle in 
dem Wissen um die Hilfe und den Segen dessen, der Him-
mel und Erde in Seiner Hand hält. 
 
Für die abwechslungsreiche musikalische Ausgestaltung 
des von Pfarrer Thomas Enge geleiteten Gottesdienstes 
hatten Kantor Thomas Kirschen und der Allianz-Chor 
gesorgt. 
 
Nach dem anschließenden deftigen gemeinsamen Mittag-
essen bot sich die gute Gelegenheit, bei einer gemeinsamen 
Wanderung überschüssige Kalorien zu verbrennen und 
vernachlässigte Kontakte aufzufrischen. Das Ende der 
gemeinsamen Zeit an diesem Tag bildete ein gemeinsames 
Picknick am Pilz auf dem Niclasberg. 
 
Kein Blick nach oben – aber ein Ausblick in die Zukunft: 
Zum 3. Oktober 2010 lädt Sie die Evangelische Allianz 
Burkhardtsdorf ganz herzlich ein in die Zwönitztalhalle zu 
einem gemeinsamen Gottesdienst anlässlich des 20. Jah-
restages der Deutschen Wiedervereinigung! Dieser Gottes-
dienst wird Gelegenheit bieten, sich gemeinsam mit ande-
ren Menschen an diesen denkwürdigen Tag zu erinnern 
und die Gedanken schweifen zu lassen über all die Dinge, 
die sich in dieser turbulenten Zeit in rasanter Weise zum 
Positiven gewendet haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Verantwortlich für den Teil  
„Vereinsmitteilungen“ sind die Vereine 
 
 
 
 
 
 
19. Kreis-, Kinder- und Jugendspiele 
 
Am 29.Mai 2010 fanden die 19. Kreis-, Kinder- und Ju-
gendspiele in Kamenz statt. 
Bei diesem kleinen, sehr angenehmen Turnier war der 
Goju-Kai Kemtau mit fünf Startern vertreten. 
Ergebnisse: 
- Kata 
*  2. Platz - U9 m/w für Philipp Därr 
*  3. Platz - U11 m bis 7. Kyu für Simon Beck 
- Kumite 
*  2x 3. Platz - U9 m/w für Philipp Därr und  
John Viehweger 
*  3. Platz - U11 m bis 7. Kyu für Simon Beck 
*  3. Platz - U15 w -47 kg für Sue Fröhlich 
 
Ein etwas anderes Karateevent fand ebenfalls am 29.05. 
2010  in Hassloch (Reihnland – Pfalz) statt. 
Die Sportfreunde vom Judo-und Karate Club in Hassloch  
haben Sensei Patrick Mc Carthey eingeladen. 
 

 
Vereinsmitteilungen 

Goju- Kai  
Kemtau e.V. 

     



 Zwönitztal - Kurier Nr. 6/2010 / Seite 14

Bei ihm trainierten wir verschiedene Formen der Selbstver-
teidigung und erhielten einen Einblick in die Geschichte 
der Kampfkünste. Trotz der langen Anfahrt war es für uns 
ein sehr lehrreiches Wochenende und konnten uns für das 
Training zu Hause viele neue Anregungen mit nehmen.  
 

 
 
 
 
 
 
Am 19.05.2010 folgte unser Schuleiter Klaus Kischkewitz 
einer Einladung des Heimatvereins Kemtau- Eibenberg 
e.V., Gruppe Ortsgeschichte. 

Die Mitglieder des Vereins überreichten Herrn Kischke-
witz symbolisch die Bücher Kemtau in historischen Bil-
dern und das Buch der Ortschronik. Die Spende des Orts-
geschichtsvereins umfasste jeweils einen Schülersatz zu je 
30 Stück. Im Namen der Schüler bedanken wir uns für die 
großzügige Spende. 
Mit diesen Büchern bekommen die Schüler Einblick in die 
geschichtliche Vergangenheit der Ortsteile Eibenberg und 
Kemtau. 

Wir sind sicher, dass so Mitarbeiter für die Vereinsarbeit 
gewonnen werden können. 
 
 
 
 
 
 

Seniorennachmittag 
am 07. Juli 2010 

in der Grundschule Meinersdorf statt 
 

Beginn: 14:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 

Jahreshauptversammlung 
 

17. Juli 2010 um 18:00 Uhr 
bei Harald Keller 

 
anschl. vereinsinterne Veranstaltung zu 15 Jahre  
Briefmarkensammlerverein Zwönitztal 1995 e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Heimatverein 
Kemtau - Eibenberg e.V. 

Behindertenverband 
LK Stollberg e.V. 

Briefmarkensammlerverein Zwönitztal 
1995 e.V. 
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100 Jahre Burkhardtsdorfer Fußball am 18.Mai 
und 21. bis 23. Mai 2010 
(Holger Lohs) 
 
Petrus feierte mit Burkhardtsdorfer Fußballern  
 
Rundum gelungene Festtage zum 100-jährigen Vereinsbe-
stehen – Beach-Soccer, Ausstellung und gute Musik im 
Festzelt an der Zwönitztalhalle 
 

 
Es waren für alle Organisatoren schon stressige, aber trotz-
dem rundum gelungene Tage. Sehr schön war, dass nach 
dem schaurigen Wetter in der Woche Petrus beim Jubiläum 
des Burkhardtsdorfer Fußballs mitgespielt und angenehmes 
Wetter geschickt hat. Zum Freundschaftsspiel gegen den 
Zweitliga-Aufsteiger FC Erzgebirge Aue am Dienstag war 
noch sehr kaltes Wetter angesagt. Die Auer Zweitligaauf-
steiger kamen mit voller Besetzung in das „Otto-Schüngel-
Stadion“ nach Burkhardtsdorf. Selbst die verletzten Spieler 
des FC Erzgebirge Aue konnten als Zuschauer begrüßt 
werden. Nach den Glückwünschen zum Zweitligaaufstieg 
durch den Vereinsvorsitzenden Ulrich Püschmann, liefer-
ten beide Mannschaften den rund 500 Zuschauern ein flot-
tes Spiel, in dem das Endergebnis von 0:11 nicht das Ent-
scheidende war. Der FSV Burkhardtsdorf 1910 e.V. be-
dankt sich ganz herzlich bei den „Veilchen“ für das gelun-
gene Gastspiel zum Jubiläum. Ganz besonderen Dank 
gebühren der Gemeindeverwaltung und der Freiwilligen 
Feuerwehr Burkhardtsdorf für die hervorragende kurzfris-
tige Organisation und Unterstützung bei der Durchführung 
des Spiels. 
 
Am Freitagabend begannen dann rund um die Zwönitztal-
halle die Feierlichkeiten zu „100 Jahre Fußball in Burk-
hardtsdorf“. 
 
Die gut besuchte Festveranstaltung bildete den Auftakt der 
drei Jubiläumstage. Mit viel Prominenz, darunter auch der 
Bürgermeister Herr Probst, die Gemeinde- und Ortschafts-
räte, der Landrat Herr Vogel, Vertreter vom Sächsischen 
Fußball-Verband, Vertreter vom Bezirks- und Kreisver-
band Fußball, Vertreter vom Kreissportbund, Vertreter der 
Sparkasse Erzgebirge und vieler Gäste fand eine etwa 
zweistündige Veranstaltung statt, bei der die 100-jährige 
Vereinsgeschichte natürlich im Mittelpunkt stand. 
 

 
Vom Beginn als Riege „Gut Stoß“ Burkhardtsdorf bis zur 
Neugründung 1990 als „FSV Burkhardtsdorf 1910“ wur-
den die wichtigsten Eckdaten der Sportgemeinschaft an-
schaulich näher gebracht, wobei kulturell u.a. der Chor 
„Viva la Musica“ der Veranstaltung den passenden Rah-
men verlieh. 

 
Ein herzliches Dankeschön dem Chor, unter der Leitung 
von Frau Kulus, für die sehr guten und anspruchsvollen 
Darbietungen.  
Nach der Festveranstaltung wurde natürlich noch in der 
Zwönitztalhalle oder im Festzelt bei den „Partylöwen“ 
zusammengesessen und sich erinnert. Es gab schon einige, 
die sich aus den Augen verloren hatten und sich jetzt wie-
dertrafen. 

Sehr gut war die Resonanz auf die Ausstellung in der Hal-
le. Vor allem ältere Fußballfreunde nahmen die Dokumen-
te der Zeitgeschichte in Augenschein.  

 

FSV 
Burkhardtsdorf 1910 e.V. 
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Umrahmt wurden die Festtage von allerlei Angeboten für 
die Kinder, dem Bulldogmuseum und dem Weindorf, der 
Bewirtung der Gäste durch die Bowlingfabrik und dem 
Rößlerhof sowie den Schaustellern.  

Sportlich stand der „Sandfußball“ vor der Zwönitztalhalle 
im Mittelpunkt. Der Trainer der ersten Männermannschaft, 
Maik Faßl, hat mit seinem Team die Beach-Soccer-
Turniere organisiert. Es waren richtig tolle Turniere, die 
sehr gut angenommen wurden. Vor allem die Kinder hatten 
ihren Spaß. 

 
Vereinsintern spielten zunächst die E- und F-Junioren der 
Spielgemeinschaft Burkhardtsdorf/Jahnsdorf gegeneinan-
der, bevor sich die D-Junioren des FSV Zwönitz im Vierer-
turnier den Sieg holten. Im ersten der beiden Turniere für 
Freizeitteams schnappte sich die „KJS ’80 Wendetruppe“ 
mit Spielern des damaligen FC Karl-Marx-Stadt die Tro-
phäe. Unbelohnt blieb der Ehrgeiz der B-Junioren. Sie 
hatten die Übungsleiter herausgefordert und wollten den 
Vergleich unbedingt gewinnen. „Es kam anders“. Am 
zweiten Spieltag liefen die C-Junioren von Ifa Chemnitz in 
einem Dreierturnier zur großen Form auf, während im 
zweiten Freizeitturnier der FC Hollywood (Jahnsdorf) 
triumphierte. Allen die Show stahlen aber die Bambinis, 
die in Spielpausen des Juniorenturniers über den Sand vor 
der Zwönitztalhalle fegten. „Es war riesig, wie die Kinder 
bei der Sache waren“. 
 
Etwas Gutes für die Ohren lieferten die Meinersdorfer 
Blasmusikanten, die am Sonntag für Stimmung sorgten 
und viele Pfingstwanderer anlockten; und mit OB Live 
fanden „100 Jahre Fußball in Burkhardtsdorf“ am Abend 
im voll besetzten Festzelt ihren krönenden Abschluss.  
 
Ein großes Dankeschön allen Mitwirkenden des FSV 
Burkhardtsdorf 1910, die mit ihrer Hilfe und Einsatz-
bereitschaft diese Fest- und Feiertage erst ermöglichten.  
 
Der FSV Burkhardtsdorf 1910 möchte sich sehr herzlich 
bei der Gemeindeverwaltung Burkhardtsdorf, dem Bauhof, 
der freiwilligen Feuerwehr, bei allen Sponsoren, bei allen 
Helfern, den Betreuern des Regenbogenbusses sowie bei 
allen Gästen und Freunden für die Unterstützung und Hilfe 
bedanken. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Kleider-und Spielzeugbörse in der 
Zwönitztalhalle am 13.06.2010  
 
Als ersten Schritt nach der Vereinsgründung 
hat das Burkhardtsdorfer Netzwerk i. G. eine Kleider- und 
Spielzeugbörse in der Zwönitztalhalle durchgeführt. 
Es haben 34 private Personen und Händler am Verkauf 
teilgenommen. 
 
Die Besucherresonanz mit ca. 150 Besuchern war etwas 
verhalten, da es jedoch die erste Veranstaltung dieser Art in 
unseren Ort war, waren wir durchaus zufrieden.                           

Burkhardtsdorfer Netzwerk i.G. 
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Vip Chemnitz 
e.V. 

Durch die gute Verpflegung mit Makkaroni, selbstgeba-
ckenen Kuchen und Kaffee musste keiner der Gäste bzw. 
Verkäufer Hunger oder Durst leiden. 
 
Wir als Burkhardtsdorfer Netzwerk konnten Dank Ihrer 
Hilfe und Unterstützung  ca. 450,00 € für die finanzielle 
Unterstützung von Einrichtungen die durch unsere Kinder 
genutzt werden, für die Errichtung und Instandhaltung von 
Kinderspielplätzen und für Unterstützung von in Not gera-
tenen Mitmenschen sammeln. 
 
Sicherlich können somit viele Projekte in unserem Ort 
angestoßen werden. 
 
Wir bedanken uns für die Vorbereitung und Unterstützung 
dieser Veranstaltung besonders bei folgenden Personen: 
 
*Gulaschkanone durch 
Horst Schiermayer 
Jens Müller 
Steffen Walhter 
Winfried Bussewitz 
*Steffi Schiermayer 
*Elke Drechsler 
*Getränkehandel M. Schönherr 
 
Nach dem wir im letzten Amtsblatt die Ziele unseres Ver-
eins vorgestellt haben, möchten wir noch einmal kurz die 
Personen unseres Vereins vorstellen. 
 
Für den Vorstand wurden gewählt 
 
Jörg Spiller  1. Vorsitzender 
Elke Walther  2. Vorsitzender 
Thomas Enge   Kassenwart 
 
Weitere Gründungsmitglieder 
 
Cornelia Kunze  Schriftführer 
Manfred Fischer  Kassenprüfer 
Thomas Otto  Kassenprüfer 
Hendrik Drechsel 
Ina Reichel 
Sandro Schüppel 
 
Für weitere Unterstützung unseres Vereins für die Kinder- 
und Jugendlichen unseres Ortes sind wir jederzeit dankbar. 
 
Da wir noch nicht über eine E-Mail Adresse oder Web 
Seite verfügen (ist in Arbeit), stehen wir gern telefonisch 
zur Verfügung. 
 
Elke Walter  03721 22566 
Jörg Spiller  0160 88 60 950   
 
Wir werden regelmäßig über die Aktivitäten unseres Ver-
eins im Burkhardtsdorfer Amtsblatt berichten.  
 
Vielen Dank. 
 
 
 
 
 
 

 
Eine neue Familie - Gastfamilien für 
seelisch erkrankte Menschen gesucht 
 
Das wohl schönste Gefühl für einen Menschen ist Gebor-
genheit, Liebe und Wärme im Kreise einer Familie zu 
erfahren.  Besonders wenn man psychisch erkrankt ist, 
kann einem die Familie Halt, Sicherheit und Schutz bieten. 
Doch viele seelisch kranke Menschen, die sich das Leben 
in einer Familie wünschen, müssen in einem Heim leben 
oder sind in der Klinik untergebracht. Andere wiederum 
leben selbständig in einer Wohnung, stehen aber auf Grund 
ihres Betreuungsbedarfes kurz vor einer stationären Unter-
bringung. Für diese Menschen werden dringend Gastfami-
lien gesucht, die bereit sind, einen solchen Menschen in ihr 
familiäres Umfeld aufzunehmen und zu betreuen. Als Fa-
milien werden dabei nicht nur Ehepaare verstanden, son-
dern auch Wohn- und Lebensgemeinschaften sowie Ein-
zelpersonen. Diese sollten dem Gast ein freies Zimmer zur 
Verfügung stellen können und ihm am Leben in der Fami-
lie teilhaben lassen. Dafür ist auch ein bestimmtes Maß an 
Zeit nötig. Deshalb sollte die Betreuungsperson entweder 
nur halbtags arbeiten oder zu Hause sein. Besondere Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Die Gastfamilien erhal-
ten für die Aufnahme des Gastbewohners ein Betreuungs-
entgelt einschließlich Verpflegung und Unterkunft in Höhe 
von ca. 800,00 € monatlich. So bietet diese Betreuungs-
form, genannt „Betreutes Wohnen in Gastfamilien“ auch 
für arbeitslose oder gering verdienende Menschen eine 
Möglichkeit des Hinzuverdienens und gibt wieder das 
Gefühl des Gebrauchtwerdens, der Selbstbestätigung und 
gesellschaftlichen Wertschätzung. Ein Familienpflegever-
trag zwischen Gastbewohner, Gastfamilie und Betreuungs-
team sichert die gegenseitigen Rechte und Pflichten und 
regelt die Verfahrensweise bei Krankheit und Urlaub. Der 
Vertrag ist jederzeit kündbar. Gastbewohner sind Men-
schen mit einer seelischen Erkrankung, die sich aber gut in 
eine Gemeinschaft einfügen können, jedoch einer gewissen 
Unterstützung im Alltag bedürfen. Oft freuen sie sich auch 
über eine sinnvolle Beschäftigung im Haushalt oder Gar-
ten. So können sich beide Seiten unterstützen und es ent-
steht ein gegenseitiges Nehmen und Geben. Ebenso ist es 
möglich, dass der Gastbewohner eine Werkstatt für behin-
derte Menschen tagsüber besucht oder eine Kontakt- und 
Begegnungsstätte für psychisch Kranke. Betreutes Wohnen 
in Gastfamilien wird in vielen Bundesländern bereits er-
folgreich praktiziert. In Chemnitz und Umgebung soll 
dieses Angebot nun ebenfalls aufgegriffen und eingeführt 
werden. Dabei hat die Familienpflege – so wurde sie früher 
genannt – eine lange Tradition. Familien nahmen psy-
chisch kranke Menschen bei sich auf und versorgten sie. 
Das bekannteste Beispiel ist wohl der Dichter Hölderlin, 
der 1807 in die Familienpflege des Schreinermeisters Ernst 
Friedrich Zimmers in Tübingen kam und dort die Hälfte 
seines Lebens im Haus am Neckar wohnte. Der Verein zur 
Integration Psychosozial behinderter Menschen (VIP) 
Chemnitz e. V. sucht z.B. dringend für eine männliche 
Person mittleren Alters aber auch für andere Anwärter eine 
Gastfamilie. Vielleicht sind Sie oder Bekannte gerade auf 
der Suche nach einer neuen Betätigung, möchten gern für 
andere Menschen da sein, haben Platz in Ihrer Wohnung 
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oder im Haus und freuen sich über einen Zuverdienst, dann 
nehmen Sie bitte mit uns Kontakt auf: 
 

Ansprechpartnerinnen: Fr. Fischer, Fr. Tischendorf,  
         Fr. Auer 

„Betreutes Wohnen in Gastfamilien“  
Tel.: 0371 / 77 41 97 00 oder  77 24 23 oder  
Mobil: 0176 / 94444807 
e-mail: BWF@vip-chemnitz-ev.de 
www.vip-chemnitz-ev.de 
 
 

 
Beginn der Naturschutz-Wiesenpflege im Land-
kreis Erzgebirge 
 
Eine bunt blühende Bergwiese im Frühsommer kommt 
dem Betrachter vor wie ein Meisterwerk der Natur. Doch 
weit gefehlt – hier hat der Mensch seine Hände im Spiel! 
In diesem Fall mit positiven Auswirkungen auf die Natur.  
Wiesen entstehen durch eine regelmäßige menschliche 
Nutzung in Form einer Mahd. Wiesen in den Gebirgslagen 
– die klassischen Bergwiesen – werden ein- bis zwei mal 
im Jahr gemäht und das Mahdgut (Heu, Grummet) be-
räumt. Man spricht dann von einer extensiven Nutzung, die 
zumeist auch ohne Düngergaben auskommt. Bei den heute 

noch erhalten gebliebenen Bergwiesen handelt es sich 
meist um schwer zugängliche Rand- und Splitterflächen, 
die zudem durch Hanglage nicht mehr mit den heute übli-
chen Mähgeräten bewirtschaftet werden können.  
 

Aber so wie die Bergwiesen entstanden sind, müssen sie 
auch erhalten werden. Für unsere Kinder, für unsere Zu-
kunft. Aus bäuerlicher Sicht ist eine Nutzung der Bergwie-
sen oftmals wirtschaftlich nicht sinnvoll. Zu großer Auf-
wand ist verbunden mit zu hohen Kosten. Hier setzt die 
naturschutzgerechte Wiesenpflege ein, die die historische 
Nutzungsform nachahmt. In den nächsten Wochen werden 
Mitarbeiter des Naturschutzzentrums Erzgebirge insgesamt 
240,59 ha Wiesenfläche mähen. Das ist eine Fläche so groß 
wie 337 Fußballfelder! 240,59 ha auf 289 Einzelflächen 
von Satzung bis Schneeberg und von Gelenau bis Carls-
feld. Man kann die Dimension der Wiesenpflege nur erah-
nen, denn auch andere Faktoren, wie Logistik und Wetter, 
spielen noch eine Rolle. Bei der Pflege kommen Spezialge-
räte mit seltsamen Namen wie Eisernes Pferd und Mährau-
pe zum Einsatz und nur noch ganz selten die gute alte 
Sense. Die Geräte sollen helfen, die Arbeiten möglichst 
flächenschonend zu verrichten. 
Positiver Nebeneffekt: Von den kräuterreichen Standorten 
wird im Frühsommer das Heu (und das duftet wirklich!) zu 
Rollen (Durchmesser 0,60 m) gepresst. Für interessierte 
Tierhalter stehen diese ab Juli in der Station Dörfel sowie 
in der Außenstelle Zwönitz zum Preis von 4 € zur Selbst-
abholung bereit. 

Für Fragen zur Pflege und zum Heu stehen Ihnen die Mit-
arbeiter des Naturschutzzentrums Erzgebirge unter 03733 / 
5629-0 gerne zur Verfügung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Öffnungszeiten: Montag bis Samstag  
                       7:00 Uhr – 20:00 Uhr 



 

 

 

 

Werben im Zwönitztal-Kurier!
Hier werben Sie bei IHREN Kunden!

Anzeigenannahme:
Tel. 03721 . 86602
Fax 03721 . 86669

eMail: info@druckprofi-sachsen.de

DIE NÄCHSTE AUSGABE IHRES
ZWÖNITZTAL-KURIERS ERSCHEINT

AM 31.07.2010
 

Annahmeschluss  für
Werbeanzeigen

ist der 19.07.2010
 





 zurück. 

 
 

 

Tag der offenen Tür" am 10. Juli 2010,

 

 von 10-17 Uhr

 

ein!

 

ags

 

 Motorsägen-Schnitzen           *Stationärmotoren-Ausstellung u. Vorführung

 

-Motorsägen- Ausstellung
  

*ISEKI-Traktoren-Ausstellung
1.7.2010-10.7.2010 möchten wir uns mit vielen Jubiläumsangeboten bei 

Wir blicken dankbar auf 20 Jahre Firmengeschichte und stetige Weiterentwicklung

 

Deshalb laden wir Sie ganz herzlich zum "

           *vormitt
           *Oldtimer

In der Zeit vom 
unseren Kunden für die Treue bedanken!

ERÖFFNUNG AM 31. JULIJ
aber für eilige Aufträge sind wir
bereits ab Anfang Juli für SIE da

 Gardinen-Waschservice 
(inkl. Abnehmen & Aufhängen)
 alles rund um die Gardine 
 Sonnen- und Sichtschutz 

(Plissee, Lamellen, Rollos, Insektenschutz,
Dekoration, Zubehör und vieles mehr)

 Handarbeitsartikel 
(Wolle, Kurzwaren, ...)

 Stangen und Schienenzubehör 

Sie finden uns
im ehemaligen "Quelle-Laden"

Hauptstraße 95 · 09390 Gornsdorf

03721 / 27 43 944
Ihr Gardinenmobil

03721 / 27 43 944
Ihr Gardinenmobil

 
 

 

 

 

Stellen Sie sich die
Zusammenarbeit mit
Ihrer Druckerei auch so 
       vor?

Dann sind Sie bei uns
genau richtig!

Ihrer Druckerei auch so 
       vor?E N T S P A N N T   

Untere Hauptstraße 9 · 09380 Thalheim
Tel. 03721 - 86602 · Fax 86669 · info@druckprofi-sachsen.de

Offsetdruck GmbH

Sa
ch
se
n

Jetzt schon an Kalender für 2011 denken!
Nutzen Sie unseren Frühbestellerrabatt
bis 31.07.2010!
Beispiel:
Bildkalender 340 x 235 mm mit Ihrem 
Werbeaufdruck (235 x 37 mm)
Bei Abnahme 30 Stück / 2,99 € pro Kalender 

(Nettopreis, zzgl. MwSt., bei Lieferung Ihres
druckfähigen Logos)

Kalender  für  2011




